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IG Nachtflugverbot, FLUG und AHA vertiefen Kooperation 
 

Auf Grund der zunehmenden vielfältigen, jedoch vermeidbaren Belastungen für 

Mensch, Natur und Umwelt, welche vom Flughafen Leipzig-Halle ausgehen, haben 

die Interessengemeinschaft Nachtflugverbot Leipzig/Halle e.V., der Förderverein für 

Lärm-, Umwelt- und Gesundheitsschutz e.V. (FLUG) und der Arbeitskreis Hallesche 

Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) vereinbart, ihre Zusammenarbeit weiter zu 

vertiefen und zu vernetzen. Dazu zählen der vermehrte Austausch von Informationen, 

die Vorbereitung und Durchführung von Exkursionen, Informationsveranstaltungen 

und Protestexkursionen sowie die Schaffung von themenbezogenen Sprechzeiten in 

den AHA-Büros in Halle (Saale) und Merseburg. Alle drei Vereine lassen sich dabei 

von dem Gedanken leiten, dass das Recht auf gesundheitliche Unversehrtheit, Sicher-

heit und lärm- und stressfreies Wohnen, der Erhalt von Umwelt, Natur und Landschaft 

ein grundsätzliches und unveräußerliches Recht darstellen und keine kurzfristigen Pro-

fitinteressen einzelner Firmen- und Personengruppen dies in Frage stellen darf. Ferner 

wollen die drei Partner den Druck auf Bundespolitiker sowie Landes- und Kommunal-

politiker in Sachsen und Sachsen-Anhalt verstärken, dass sie endlich ihrer Ob-

hutspflicht gegenüber allen BürgerInnen nachkommen.  

In dem Zusammenhang betonen die drei Vereine in aller Deutlichkeit ihre Forderung, 

dass ohne Ausreden und Umschweife endlich ein absolutes Nachtflugverbot und ein 

eng damit verbundener Stop der militärischen Nutzung des Flughafens umzusetzen ist. 

Ein zu überarbeitender Planfestestellungsbeschluss darf allerhöchstens klar gefasste 

und eindeutig kontrollierbare Ausnahmeregelungen zur Durchführung eines Nacht-

flugverkehrs auf Antrag enthalten. 

Um dieses Ziel erreichen zu können ist nach Auffassung der drei Vereine eine weitere 

Verstärkung und Intensivierung des Protestes und Widerstandes dringend erforderlich. 

Deshalb rufen sie alle Betroffenen auf sich dem Engagement anzuschließen und alle 

Nicht-Direkt-Betroffenen durch ihre personelle und finanzielle Unterstützung sich soli-

darisch zu zeigen bzw. einzubringen. 

Auf Grund dessen, dass die Interessengemeinschaft Nachtflugverbot Leipzig/Halle e.V. 

und die der Förderverein für Lärm-, Umwelt- und Gesundheitsschutz e.V. (FLUG) 

ebenfalls kooperative Mitglieder des AHA sind, werden die drei Vereine ihre Aktivitä-

ten zudem in der AHA-Arbeitsgruppe Klimaschutz und erneuerbare Energien bündeln. 

Darüber hinaus besteht jetzt verstärkt die Möglichkeit zu den drei Vereinen auch über 

die nachfolgende AHA-Anschrift Kontakt aufzunehmen: 
 

Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) 
Große Klausstraße 11 in 06108 Halle (Saale) 
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Tel.: 0345/200 27 46; Fax.: 01805/684 308 363 (deutschlandweit zum Ortstarif) 

Internet: http://www.aha-halle.de 
E-Mail: aha_halle@yahoo.de 

 

 

 

Halle (Saale), den 05.06.2008    Andreas Liste 

        Vorsitzender 
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